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BERICHT über die 27. öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates am Mittwoch, 26. Februar 2025 
Rathaus Stein, Festsaal 
 
Beginn: 18.00 Uhr 
 
Vorsitzende:   
Bgm. Mag. Peter MOLNAR (SPÖ) 
1.Vbgm. Eva HOLLERER (SPÖ) 
 
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates: 
StR Alexandra AMBROSCH BEd (SPÖ) 
StR Günter HERZ (SPÖ) 
StR Christoph HOFBAUER (FPÖ) 
StR DI Bernadette LAISTER (ÖVP) 
StR KR Prof. Helmut MAYER (SPÖ) 
StR ÖkR Martin SEDELMAIER (ÖVP) 
StR Werner STÖBERL (SPÖ) 
StR Martin ZÖHRER (FPÖ) 
GR Christa EBERL (ÖVP) 
GR Andreas ETTENAUER 
GR Michael FERTL (SPÖ) 
GR DMS Edith GRUBER (ÖVP) 
GR Jochen HASLINGER (MFG) 
GR DI (FH) Dominic HEINZ 
GR Hans HIPFL (FPÖ) 
GR Dr. Eva Maria HOCHSTÖGER MSc (ÖVP) 
GR Barbara KANZLER (SPÖ) 
GR Mario KAUFMANN (FPÖ) 
GR Elfriede KREITNER (SPÖ)  

GR Mag. Elisabeth KREUZHUBER MBA 
(SPÖ) 
GR Nikolaus LACKNER (KLS) 
GR Mag. Wolfgang MAHRER (KLS) 
GR Patrick MITMASSER MSc (ÖVP)  
GR Mert ÖZSECGIN MA (SPÖ) 
GR Cornel-Constantin PREJBAN (SPÖ)  
GR DI Hans-Peter PRESSLER (ÖVP)  
GR Jennifer RÖNN (FPÖ) 
GR Hannelore ROHRHOFER (SPÖ) 
GR LR Mag. Susanne ROSENKRANZ (FPÖ) 
GR Alfred SCHEICHEL (SPÖ) 
GR Markus SCHWARZ (GRÜNE)  
GR Robert SIMLINGER (NEOS)  
GR Mag. (FH) Iris WANNER (SPÖ) 
GR Ronny WESSLING (KLS) 
GR Jakob WÖRTL (ÖVP)  
GR Kemal YAYLA (SPÖ) 
 
Entschuldigte Mitglieder des 
Gemeinderates: 
2.Vbgm. DI Dr. Florian KAMLEITNER (ÖVP) 
GR Amelie MUTHSAM (SPÖ) 

 
 

Tagesordnung: 
  

1. Schuldenbericht  
der Stadt Krems an der Donau  
für das Wirtschaftsjahr 2024 
 

2. Projekt Badearena NEU: 
Vergabe des Gewerkes 4H.08  
Bautischlerarbeiten 
 

3. Rechtsnachfolge NÖVOG nach VOR
  

 
4. Straßenbenennung „Erdenreichstraße“ 

gem. §31 Abs.3 NÖ Bauordnung 2014 
 

5. Sport- und Freizeitstätten, 
Konzept - Grundsatzbeschluss 
 

6. museumkrems –  
Anpassung Tarifordnung 
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Bürgermeister Mag. Peter Molnar (SPÖ) eröffnet die 27. öffentliche Sitzung des Gemeinderates und 
stellt die ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Gegen den Inhalt der 26. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates wird kein Einwand erhoben. 
 
Der Tagesordnungspunkt 4 wird vor Eingehen in die Tagesordnung vom Vorsitzenden abgesetzt.  
 
Dem gem. § 25 Abs. 2 NÖ STROG eingebrachten Dringlichkeitsantrag betreffend  
„Abschaffung der Parkgebührenbefreiung für E-Autos“  von der FPÖ wird die Dringlichkeit nicht 
zuerkannt.  
 
Es erfolgt die Behandlung der Beratungsgegenstände unter dem Vorsitz von  
Bürgermeister Mag. Peter Molnar (SPÖ) wobei 1. Vizebürgermeisterin Eva Hollerer bei 
Tagesordnungspunkt 5 während der Wortmeldung des Bürgermeisters den Vorsitz innehat. 
 
 
 

Behandlung der Beratungsgegenstände: 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
Schuldenbericht der Stadt Krems an der Donau für das Wirtschaftsjahr 2024 
Berichterstatter: StR KR Prof. Helmut Mayer 
 
Mit Beschluss des Gemeinderates vom 23.11.2011 wurde ein verpflichtender jährlicher Schulden-
bericht (der Stadt inklusive aller maßgeblichen Beteiligungen) beschlossen, welcher in der Februar-
Sitzung des Folgejahres dem Gemeinderat vorzulegen ist. 
 

 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Bericht wird mit den Stimmen der SPÖ, der ÖVP, der KLS, der NEOS, der Grünen, GR Ettenauer 
und GR Heinz, bei Stimmenthaltung der FPÖ, der MFG, GR Wörtl und GR Hochstöger, mehrheitlich 
zur Kenntnis genommen. 
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Tagesordnungspunkt 2: 
Projekt Badearena NEU: Vergabe des Gewerkes 4H.08 Bautischlerarbeiten  
Berichterstatter: Stadtrat KommR. Prof. Helmut Mayer 
 
Die Stadt Krems beauftragt mit der Durchführung des Gewerkes „4H.08 Bautischlerarbeiten“ für das 
Projekt Badearena Neu die aus dem Ausschreibungsverfahren als Bieter mit dem technisch und 
wirtschaftlich besten Angebot hervorgegangene Firma Josef Hasslinger GmbH & Co KG, Wiener 
Neustadt gemäß Vergabevorschlag vom 15.01.2024, Seite 10, als präsumtiven Zuschlagsempfänger 
mit den im gegenständlichen Vergabeverfahren definierten Leistungen. 
Die Auftragssumme beträgt gemäß Angebot € 155.776,53 (exkl. 20 % USt.) 
Für Unvorhergesehenes und Preisgleitung soll weiters genehmigt werden ein Betrag von € 14.223,47 
(exkl. 20 % USt.) 
Somit ergeben sich Gesamtkosten von: € 170.000,00 (exkl. 20 % USt.) 
Die Kosten sind im Budget 2025 unter Vorhabensnummer 8590-0650-1935 (Badearena NEU - 
Baukosten) zu bedecken. Die weiteren Jahresraten sind im Budget 2026 zu berücksichtigen. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird mit den Stimmen der SPÖ, der KLS, der NEOS, der MFG, des GR Heinz und des GR 
Ettenauer, bei Gegenstimmen der FPÖ und Stimmenthaltung der ÖVP und der Grünen, mehrheitlich 
angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
Rechtsnachfolge NÖVOG nach VOR  
Berichterstatter: StR. Dipl. Päd. Alexandra Ambrosch, BEd 
 
Der Gemeinderat der Stadt Krems nimmt die Rechtsnachfolge in Teilbereichen der 
Niederösterreichischen Verkehrsorganisationsgesellschaft (NÖVOG) nach Verkehrsverbund Ostregion 
GmbH (VOR) zur Kenntnis und stimmt der Übertragung der ursprünglich zwischen VOR und Stadt 
Krems abgeschlossenen Finanzierungsvereinbarung samt aller ergänzenden Sideletter zum 
Stadtbusbetrieb Krems bis Ende 2028 zu. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag einstimmig angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
Straßenbenennung „Erdenreichstraße“ gem. §31 Abs.3 NÖ Bauordnung 2014  
Berichterstatter: StR Günter Herz 
 
Die Firma Brantner Österreich GmbH hat den Antrag gestellt, die Zufahrt von der Langenloiser Straße 
(Abschnitt B218) zu deren Mülldeponie und Kompostieranlage, situiert im äußersten Norden der KG 
Gneixendorf zu benennen, da die derzeitige Anschrift – Parzelle 115/3 und Parzelle 115 – bei 
Anfahrten von Neukunden und Lieferanten zu Unklarheiten führt. Als Straßenbezeichnung wurde der 
Vorschlag „Erdenreichstraße“ eingebracht.  
 
Die Orientierungsbezeichnungen sollen zukünftig wie folgt lauten: 

• Parzelle 115/3: Erdenreichstraße 3, Gst-Nr. 115/3, KG Gneixendorf  Brantner 
Österreich GmbH Langenlois 

• Parzelle 115: Erdenreichstraße 4, Gst-Nr. 134/2, KG Gneixendorf  Brantner 
Österreich GmbH Erdenreich 
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Bei der Zufahrt (rd. 15m zwischen B218 und der Grundgrenze der Firma Brantner) handelt es sich um 
eine Teilfläche des sich im Eigentum der Stadt Krems befindlichen Gst-Nr.: 112/7, KG Gneixendorf 
sowie um eine Teilfläche der Parz. Nr. 144/1, KG Gneixendorf, welche sich im Eigentum des Landes 
NÖ befindet.   
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird vor Eingehen in die Tagesordnung vom Vorsitzenden abgesetzt. 
 
 
Tagesordnungspunkt 5: 
Sport- und Freizeitstätten, Konzept - Grundsatzbeschluss  
Berichterstatter: STR DI Bernadette Laister 
 
Der Gemeinderat der Stadt Krems nimmt das Grobkonzept für die Sport- und Freizeiteinrichtungen, 
ausgearbeitet von der Fa. M-Ramps, Donauwörther Straße 12/2, 2380 Perchtoldsdorf, zur Kenntnis 
und gibt es zur Umsetzung frei. 
Für die Errichtung der ersten Maßnahmen entsprechend dem Konzept, sind für 2024 und 2025 jeweils 
ein Betrag von € 250,000, -- (Summe € 500.00, --) in den Budgets der Stadt Krems vorgesehen bzw. 
angespart. 
Insgesamt sollen rd. € 1 Million in das Projekt investiert werden. Für die Folgejahre 2026 und 2027 
sind dem Vorhaben entsprechend jeweils € 250.000, -- in den Budgets vorzusehen. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird mit den Stimmen der SPÖ, der ÖVP, der KLS, der NEOS, der Grünen, der MFG und 
des GR Ettenauer, bei Stimmenthaltung der FPÖ und GR Heinz, mehrheitlich angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 6: 
museumkrems - Anpassung Tarifordnung  
Berichterstatter: GR Mag.a Elisabeth Kreuzhuber, MBA 
 
Der Gemeinderat der Stadt Krems gewährt die Eröhung der Eintrittspreise im museumkrems ab 
Saisonbeginn 2025 museumkrems wie folgt: 

• Anhebung des Eintrittspreises für Erwachsene von derzeit EUR 7,50 auf EUR 8,00 
• Anhebung des ermäßigten Gruppentarifs (ab 15 Personen) von derzeit EUR 6,00 auf EUR 

6,50 
• Anhebung des Ticketpreises für Vermittlungsangebote für Erwachsene von EUR 3,00 auf 

EUR 3,50 (Midestgebühr: Anhebung von EUR 45,00 auf EUR 50,00) 
• Anhebung des Ticketpreises für Kurzführungen mit ausgewählten Stadtführerinnen und 

Stadtführern - nach Rücksprache mit dem Kulturamt - von EUR 3,00 auf EUR 3,50. 
• Anhebung des ermäßigten Ticketpreises für Seniorinnen und Senioren und Präsenzdiener 

von EUR 6,00 auf EUR 6,50.  
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird mit den Stimmen der SPÖ, der ÖVP, der KLS, der NEOS, der Grünen, der MFG, des 
GR Ettenauer und GR Heinz, bei Gegenstimmen der FPÖ, mehrheitlich angenommen. 
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Der Vorsitzende nimmt folgende Anfragen entgegen und kündigt die schriftliche Beantwortung an: 
• „Gutachten betreffend ein straßenrechtliches Bewilligungsverfahren für die Verengung der 

Kreuzungsbereiche der Schillerstraße“ von der ÖVP 
• „Anfrage zum Stand des Umstiegs auf LED-Leuchtmittel im Stadtgebiet“ von GR Markus 

Schwarz (Grüne)  
 
 
Schluss der Sitzung: 19.54 Uhr 


